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Pressemitteilung: Moderationsbüro für

Weiterentwicklung des Gutenberg-Museum

steht fest

(gl) Arbeitswerkstatt Gutenberg-Museum startet mit inhaltlicher

Arbeit.

Mit der Auftragsvergabe durch den Wirtschaftsausschuss hat die

Bietergemeinschaft  PlanKom mit den Standorten  Hannover, Loxstedt

und Kassel den Zuschlag für den Moderationsprozess zur Zukunft des

Gutenberg-Museums erhalten.

Die im Rahmen des Interessenbekundungsverfahrens eingesetzte Jury

hatte nach einer sehr offenen und konstruktiven Diskussion einstimmig

beschlossen, die Bietergemeinschaft PlanKom  mit der anspruchsvollen

Aufgabe des Moderationsprozesses zur Weiterentwicklung des

Gutenberg-Museums zu beauftragen.

Die Jury hatte sich aus Bau- und Kulturdezernentin Marianne Grosse,

Museumsdirektorin Dr. Annette Ludwig und Vertreterinnen und Vertretern



der Verwaltung sowie der Gutenberg-Stiftung, der Bürgerinitiative

Gutenberg-Museum und der Bürgerinitiative Mainz für Gutenberg

zusammengesetzt, außerdem konnten Vertreterinnen und Vertreter aller

Stadtratsfraktionen als Berater an der Entscheidungsfindung teilnehmen. 

Der Stadtrat hatte in seiner Sitzung am 9. Mai 2018 die Einrichtung der

Arbeitswerkstatt zur Modernisierung des Gutenberg-Museums

beschlossen, die zwischenzeitlich ihre Arbeit bereits aufgenommen und

mehrfach getagt hat.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Arbeitswerkstatt sind davon

überzeugt, den richtigen Partner für den nun anstehenden Prozess

gefunden zu haben. Das Büro verfügt bereits über Erfahrungen mit

Beteiligungsprozessen im Nachgang zu einem Bürgerentscheid und hat

dies bereits beim Kongresszentrum in Heidelberg unter Beweis gestellt.

Auch die erste Sitzung mit dem Moderationsbüro hat im Dezember des

letzten Jahres bereits stattgefunden. Dabei  wurde über die weitere

Struktur und die inhaltlichen Schwerpunkte des weiteren Prozesses

gesprochen, was im Rahmen eines Workshops Anfang Februar vertieft

werden soll.



„Wir freuen uns, dass wir im neuen Jahr gemeinsam mit dem Büro

PlanKom in den Partizipationsprozess zur Zukunft des Gutenberg-

Museums einsteigen können. Damit kann die inhaltliche Arbeit richtig

starten“, so die Mitglieder der Arbeitswerkstatt zur Modernisierung des

Gutenberg-Museums.
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